
gekreuzigten Christus als tischer Instanz unterwirft, erlebt als
"Quelle der Weıisheıt” or 1,30) und muß : keinen Lebensbereich einer
Fremddeutung überlassen.

Das leicht lesbare Buch liest sich W1e eın Vermächtnis des inzwıischen
Heimgegangenen. Im ständigen espräc mıiıterund dem Pietismus g1bt
CS Anstöße ganzheıitliıchem en in den konkreten Herausforderungen
uUuNSCICI Zeıt Eine klare bıiblısche Aussage verbindet sich mıt wohltuend
weıtem Horizont und macht Mut christliıcher Erkenntnisarbeıit.

Johannes ema

Werner Lachmann eld und wIe damıt umgeht. (Heßen Brunnen
Verlag 1989 S., 12,80
Über eld spricht INan nicht das gilt weitgehend auch Christen
Dahinter verbirgt sich ZU eıl (eine) Verlegenheit, öfter eın schlechtes
(GjewIlssen. Dr Lachmann, Professor für Volkswirtschaft der Universıität
Maıiınz, legt dar, eld weder gul och chlecht, sondern wertneutral ist. Er
{ut e 9 indem anhand der Geschichte des Geldes dessen unktionen erläutert.
Eın 1NDI1IC in volkswirtsc  lıche Zusammenhänge macht deutlich, 6585
eın posıtives Hılfsmiuttel ZUT Vereinfachung des persönlichen w1e des
sch;  sSieDeENS 1st und eın in einer komplexen Industriegesellschaft niıcht WCB-
udenkendes Schwungrad der 1rtsScC

Im zweıten eil geht der rage nach, Ww1e mıt eld umgeht. Von der
Bıbel ausgehend zeıgt CT, persönlıches Eigentum niıcht abzulehnen 1St,
sondern Gottes steht. Dıie Zwiespältigkeit des Reichtums kann
egen WwW1e e  ung sein wird besprochen. E1igentümer len Besitzes ist
und bleıibt Gott Er ist dem Menschen gegeben, se1in Leben damıt unterhal-
ten, andern beizustehen und Gutes {un, aber auch sıch damıt erfreuen.
Arbeıiten, Geldverdienen, eldgeben, paren, Budgetieren, Ausgeben sınd
weıtere Ihemen Vor alschem paren WwW1e VOTI alschem enu WIT!W
Das bedeutet nıicht, INan bei jedem Geldausgeben eın schlechtes Gewissen
haben muß Im Gegenteıil. Der bensstil des einzelnen Christen ist seine
Entscheidung VOT Gott im Lichte der eılıgen und 1im ahmen se1iner
Lebensumstände Er rechtfertigt nıcht, och ihn andern aufdrängen.
Dr. Lachmann veranschaulıicht, W1e 1im ahmen verantwortlichen Handelns
biblıische Grundsätze und Weisungen SOWIe vernünftiges rlegen ZUSaml-

mengehören.
Das in niıchttechnischer, allgemeınverständlicher Sprache geschriebene

Buch vereinigt Fachwissen, biblisch-ethische Orlentierung und pr  SC  e
Handreichung. Es kann Christen, die UrCcC. dıe Diskussion den "einfachen
Leben  ” fragend geworden sınd, doch auch solchen, dıe Schwierigkeiten
haben, mıiıt eld umzugehen, eiıne se1in und leitet zugleic an, volkswirt-
schaftlıche usammenhänge verstehen.

Helmuth Egelkraut
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